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Kongressbericht 

Dieser erstmals vom BDI an­
gebotene Intensivkurs wur­
de hervorragend angenom­
men, wie die mehr als 90 
Anmeldungen dokumentie­
ren. Die Leitung hatte O.-A. 
Müller, München. Hauptthe­
men waren die sekundäre 
Hypertonie, Diabetologie, 
Adipositas, Osteoporose, 

Hypophysenerkrankungen, 
Fettstoffwechselstörungen, 
Gynäkomastie, Hypogona­
dismus des Mannes und 
der Frau sowie Einfluß von 
Umweltfaktoren auf das 
Hormonsystem.

PD Dr. med. Martin Haus­
berg aus Münster stellte 
die sekundären Hypertonie­
formen zusammen. Neben 
der renoparenchymatösen 
und renovaskulären Hyper­
tonie wurden ausführlich 
die endokrinen Ursachen 
(primärer Hyperaldostero­
nismus, Phäochromozytom 
und Cushing-Syndrom) ab­
gehandelt. Es wurde die 
Wichtigkeit der richtigen 

Intensivkurs Endokrinologie/Stoffwechsel vom 
28. – 31. Oktober 2005 in Venedig

Diagnose einer sekundären 
Hypertonie herausgestellt, 
um durch eine spezifische 
Therapie eine lebenslange 
antihypertensive Behand­
lung überflüssig machen zu 
können.

Frau Dr. R. Alten, Berlin, 
stellte die Leitlinien zur Dia­

gnostik und Therapie der Os­
teoporose vor. Der „Sieges­
zug“ der Bisphosphonate 
erscheint unaufhaltsam nach 
den letzten Verschreibungs­
zahlen (bis einschließlich 
2002). Auch wurden die 
Besonderheiten der Oste­
oporose bei rheumatoider 
Arthritis herausgestellt.

Aus dem großen Gebiet der 
Diabetologie handelte Frau 
PD Dr. K. Konz, Wiesba­
den, die leitlinienorientierte 
Therapie der diabetischen 
Folgeerkrankungen ab. Auch 
setzte sie sich mit neuen 
medikamentösen Therapien 
der Adipositas auseinander. 
Die Adipositas ist ja ein ge­

wichtiger Teil des sog. me­
tabolischen Syndroms mit 
den weiteren Erkrankungen 
Diabetes mellitus Typ II b, 
Hypertonie und Hyperlipi­
dämie. Frau Prof. Dr. P.-M. 
Schumm-Draeger, Mün­
chen, diskutierte ausführlich 
das Pro und Contra der Insu­
linanaloga. Wenn auch noch 

manche Studien fehlen bzw. 
nicht abgeschlossen sind, ist 
der Vorteil der Analoginsuline 
sowohl bei der Behandlung 
des Typ-I-Diabetes bzw. auch 
bei Sekundärversagen im 
Rahmen des Typ-II-Diabetes 
von großem Vorteil. Es ist zu 
wünschen, dass die Kosten­
träger diese Tatsachen auch 
zukünftig akzeptieren.

Frau Dr. C. Jaursch-Han­
cke handelte die leitlinien­
orientierte Therapie des 
Typ-II-Diabetes ab, wobei 
sowohl auf die Wichtigkeit 
der „Insulinsynthesizer“ als 
auch auf den rechtzeitigen 
Einsatz von Insulin selbst 
hingewiesen wurde. Die 

Fettstoffwechselstörungen 
wurden insbesondere unter 
dem Gesichtspunkt der kli­
nischen Relevanz von Frau 
K. Konz abgehandelt. Die 
Vorteile einer konsequenten 
lipidsenkenden Therapie 
einschließlich nicht medi­
kamentöser Maßnahmen 
liegen auf der Hand, wobei 
individuelle und familiär be­
dingte Gesichtspunkte zu 
berücksichtigen sind.

Ausführlich wurden Hypo­
physenerkrankungen ab­
gehandelt. O.-A. Müller 
berichtete sowohl über Hy­
perprolaktinämie, Akrome­
galie, Cushing-Syndrom und 
Hypophysen-Vorderlappen­
Insuffizienz einschließlich 
der so häufigen Hypophy­
seninzidentalome. Die thera­
peutische Bandbreite reicht 
von Abwarten (kleinere 
Hypophyseninzidentalome) 
bis zur operativen Therapie 
(u.a. Akromegalie, Cushing-
Syndrom) und der primär 
medikamentösen Therapie 
(Prolaktinom).

Zusätzlich wurden von Frau 
Dr. C. Jaursch-Hancke noch 
der Hypogonadismus des 
Mannes und die „erektile 
Dysfunktion“ sowie die 
„Hormontherapie in der 
Menopause – was bleibt?“ 
abgehandelt. Die Testo­
steron-Substitution beim 
gesicherten primären bzw. 
sekundären Hypogonadis­
mus ist unumstritten. Wir­
kungen, Nebenwirkungen 
und Langzeitdaten zur The­
rapie des „Alters-Hypogo­
nadismus“ fehlen noch. Die 
wichtigste Indikation für die 
Hormontherapie in der Me­
nopause stellen klimakte­
rische Beschwerden dar. Es 
sollte die niedrigst wirksame 
Östrogendosis eingesetzt 
werden. 

Hysterektomierte Frauen 
bekommen ausschließlich 

Canal Grande
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GERÄTE
Verkaufe Pentax Videocoloskop der 
K 2-Serie passend u.a. für den Prozessor 
Pentax EPK – 1000. Erstinbetriebnahme 
6.04, sehr guter Zustand, VB 9900 Euro 
(Neupreis 18.000 Euro); Videogastroskop 
für 8900 Euro.

Tel.: 08441 / 8 10 66 od. 
08442 / 45 99

Fax: 08441 / 8 10 67

Suche gebrauchtes Sehtestgerät für 
G25 und G37, wie z.B. Rodatest 300, Maico 
T2, Binoptometer o.ä.

„Geräte 91297“

Verkaufe Fiberoptisches Olympus 
Sigmoidoskop CF P 20 S, mit Lichtquelle 
Olympus CLK 4, wenig gebraucht, neuwer-
tiger Zustand. Preis 3.499,00 Euro.

MVZ Burgdorf, Dr. Wening
Tel.: 05136 / 8 88 30, 

E-Mail: wening@bagam.de

Verkaufe günstig Blutgasvollau-
tomaten Chiron Modell 248 von 3/99, 
komplett betriebsbereit mit Zubehör, 
Kalibriergaseinheit, integriertem Drucker 
und Spüllösung. Regelmäßige Wartung. 
Bester Pflegezustand.

Tel.: 0381 / 3 64 43 88

Verkaufe Binokular-Mikroskop Nikon 
Mod. SC Vergr. bis 1000 incl. Ölimmersion 
wg Praxisauflösung: € 250,--.

Tel.: 06262 / 9 52 15
E-Mail: armedwimmer@yahoo.de

Suche Video Gastroskop mgl. Olympus, 
komplette Anlage mit Video Prozessor, ev. 

Auch andere Fabrikate.
Tel.: 040 / 89 70 99 24, 

Fax: 040 / 89 89 20
privat: 040 / 8 22 32 26; 

0172 – 420 67 66
E-Mail: dedean@t-online.de

Verkaufe 2 gut erhaltene Pentax-Glas-
faser Coloskope (160 cm) mit Aufsetz-
kamera und Videoprozessor, Lichtquelle 
und Monitor.

Tel.: 04461 / 7 33 77
E-Mail: a.klose@t-online.de

Verkaufe Analysenpräzisionswaage 
GIBERTINI Europe 60 von 7/97. Exakte 
Funktion.

Tel.: 0381 / 3 64 43 88

PC-Ergometrie-System – EKG-Liege-
Defi-CardioSoft V 4.0/4.1 v. Marquette 
Hellige mit Elektroden-Sauganlage KISS 
und Ergometer EGT 1000, integr. RR-Mes-
sung, PC-gesteuert – in gängige Praxissyst. 
integrierbar – incl. PC mit Windows NT, 
Monitor, Gerätewagen; Paket-Preis Euro 

Kleinanzeigen

3.250. Zusätzl. EKG-Liege 195x80, Höhe 
variabel sowie Defi Primedic M 1000 
unbenutzt, Preis auf Anfrage.

Tel.: 06262 / 9 52 15
E-Mail: armedwimmer@yahoo.de

Suche gebrauchtes Bronchoskop, das 
für nichtmedizinischen Zweck eingesetzt 
werden soll. Bitte alles anbieten, auch mit 
Defekten. Preisobergrenze 200 €.

E-Mail: jo.hey@gmx.de
oder 0170 - 5723405

Endosonographie-Sonde PB-EC4-9/10 
ED für SonoAce (kaum benutzt) für 2.000,-
- € abzugeben.

Tel.: 0340 / 61 94 90

Günstig abzugeben wegen Umstieg 
auf neue Software: Custo (1993), voll 
funktionsfähig; Custo Card EKG, 1 PC 
mit kompletter Software (EKG, LZEKG, 
ABDM, LUFU), 1 Langzeit-EKG Custo port 
Aufnahmerecorder und Einlesegerät, Glas-
faserkabel für Verbindung zum PC.

Tel.: 07572 / 7 80 78, 
Fax: 07572 / 7 80 79

Suche gebrauchten 7,5 MHz Linear 
Array Schallkopf für Siemens Sonoline 
Adara.

Tel.: 0341 / 4 80 64 90
Fax: 0341 / 4 78 36 98

Verkaufe nach Praxisübernahme am 
01.10.2005 Phillips SDR 2200 Sonogerät 
inkl. Sony-Printer (keine Farbdoppler-
funktion).

Tel.: 02261 / 4 00 95, 
Fax: 02261 / 4 00 96

E-Mail: Paaseike@aol.com

Ultraschall. Verkaufe ATL Apogee 
800plus mit Kardio, Abdomen und Gefäß-
sonde, Preis VHB.

Tel.: 06723 / 99 92 96, 
Fax: 06723 / 99 92 95

Videogastroskope und Videoco-
loskope von Fujinon, Pentax und Olympus, 
gebraucht, werkstattgeprüft schon ab 
3.600 €.
ENDOMED Endoskopie + Hygi-
ene GmbH
Brückenweg 6, 64665 Alsbach
Tel.: 06257-93180; 
E-Mail: info@endomed.de

Wir reparieren:
Gastroskope, Koloskope, Sigmoidoskope 
und andere Gerätegruppen von Olympus, 
Pentax und Fujinon, auch die 10er-Serie 
von Olympus. Wir gewährleisten die ko-
stenfreie Abholung Ihrer Endoskope und 
bieten Ihnen Leihgeräte.
Prüfen Sie uns! Rufen Sie uns an.

RMS Endoskopie-Technik, 
Ramskamp 41, 25337 Elmshorn, 

Tel.: 04121/6493-90, Fax -83

Wir kaufen:
Gebr. Gastro- und Koloskope, Sigmoido-
skope + Bronchoskope v. Olympus – Pentax 
– Fujinon. Wir bieten Ihnen die kostenfreie 
Abholung + Beurteilung Ihrer Endoskope 
in unserer Fachwerkstatt. Prüfen Sie uns! 
Rufen Sie uns an.

RMS Endoskopie-Technik, 
Ramskamp 41, 25337 Elmshorn, 

Tel.: 04121/6493-90, Fax -83

Wir verkaufen:
Werkstattüberholte Gastro- u. Koloskope, 
Sigmoidoskope + Bronchoskope von 

Soll eine „bis auf Wider­
ruf“ geschaltete Kleinan­
zeige in BDI aktuell nicht 
mehr abgedruckt werden, 
teilen Sie uns dies bitte 
direkt mit
per Fax an 0611 - 181 33 50
oder per Mail an
rbornemann@bdi.de

Östrogene, bei vorhan­
denem Uterus ist ein Ge­

stagenzusatz 
obligat. Eine 
Dauer-Hormon­
substitution ist 
grundsätzl ich 
nicht mehr ge­
nerell indiziert. 
Vor Einleitung 
der Hormonthe­
rapie sollte eine 
M a m m o g r a ­
phie durchge­
führt werden.

D. Klingmüller, 
Bonn, berich­
tete über die 
Ursachen und 
Therapie einer 
Gynäkomastie. 
Hier ist insbe­
sondere d ie 
Erkennung der 
zugrunde lie­

genden Erkrankung wichtig, 
insbesondere die rechtzei­

tige Erkennung von Hoden­
tumoren. Insbesondere bei 
der Pubertätsgynäkomastie 
ist eine abwartende Haltung 
erlaubt. Wenn  die Gynäko­
mastie subjektiv und objek­
tiv ein störendes Ausmaß 
annimmt, ist ein Therapie­
versuch mit Antiöstrogenen 
(z.B. 20 mg Tamoxifen/Tag) 
gerechtfertigt.

Umwelteinflüsse 
beachten

D. Klingmüller berichtete 
zusätzlich über Einfluss 
von Umweltfaktoren auf 
das Hormonsystem. Es ist 
ausgesprochen schwierig, 
Veränderungen des Hor­
monsystems bzw. der Re­
produktionsfunktionen des 
Menschen auf bestimmte 
Chemikalien zurückzufüh­
ren, da bereits geringste 

Konzentrationen im Einzelfall 
wirksam sind, die schwer 
nachweisbar sind.

Abgeschlossen wurde der 
Intensivkurs durch mehrere 
Kasuistiken (V. Büber, Berlin, 
C. Jaursch-Hancke, Wiesba­
den, D. Klingmüller, Bonn 
und O.-A. Müller, München), 
die sehr lebhaft zwischen 
Referenten und Zuhörern 
diskutiert wurden.

Insgesamt wurde dieser 
Intensivkurs von allen Be­
teiligten sehr gelobt, so 
dass auch in diesem Jahr 
ein 2. Intensivkurs Endo­
krinologie/Stoffwechsel in 
Venedig stattfinden soll 
(27. – 30. Oktober 2006). 
Anmeldungen sind über die 
Kongressabteilung des BDI 
ab sofort möglich. 

O.-A. Müller, München 
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